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Projekt-, Bachelor- oder Masterarbeit 

zur Vegetation des Nettetal zwischen Rhüden und Bilderlahe (Seesen) 

Im nordwestlichen Harzvorland mäandert 

die Nette durch das Nettetal zwischen 

den Ortschaften Bilderlahe und Rhüden. 

Auengehölze, ausgedehnte Grünlandbe-

reiche, Brachflächen sowie naturnahe 

Teiche und die damit einhergehende Ve-

getation flankieren den Fluss zu beiden 

Seiten. Seit dem Erwerb der ersten Flä-

chen in der Netteaue in den 1980er Jahren werden die angekauften Flächen extensiv 

bewirtschaftet. Seit dem Jahr 2018 führt die Heinz Sielmann Stiftung zusammen mit 

der Stadt Seesen die Arbeit des Vereins Aktion Naturland e.V. fort. 

Mehrere wissenschaftliche Begleituntersuchungen unter 

der Federführung der Abteilung Vegetationsanalyse und 

Phytodiversität bilden seit 2018 eine solide Grundlage für 

Folgeuntersuchungen. Im Speziellen können die Effekte 

verschiedener Extensivierungskonzepte im Grünland (Be-

weidung, Mahd) untereinander sowie über die Zeit unter-

sucht werden. Wir unterstützen gerne bei der Einarbeitung 

eigener Interessensschwerpunkte in die Arbeit. 

 

Wenn Dich eine freilandbasierte wissenschaftliche Arbeit rund um die Vegetation des 

Nettetals ansprichst, melde Dich für weitere Informationen bei: 
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